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Die Reform des Personengesellschaftsrechts – Vertie-
fungsmaterialien
Dieser Beitrag ergänzt den Übersichtsaufsatz von Mohamed, JuS 2021, 820, um einige Lern- und Vertiefungs-
übersichten sowie um eine Sammlung der das neue Personengesellschaftsrecht aufbereitenden Literatur und
einschlägigen didaktischen Beiträge.
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B. Grundstrukturen

I. Personengesellschaftsformen

rechtsfähige
Gesellschaft
bürgerlichen
Rechts

GbR6

Die Gesellschafter verpflichten sich, unter
Teilnahme am Rechtsverkehr die Errei-
chung eines gemeinsamen Zwecks – der
nicht auf den Betrieb eines Handels-
gewerbs gerichtet ist – in der durch den
Vertrag bestimmten Weise zu fördern.

nicht rechts-
fähigeGe-
sellschaft
bürgerlichen
Rechts

Die Gesellschafter verpflichten sich, die
Erreichung eines gemeinsamen Zwecks
zur Ausgestaltung ihres Rechtsverhältnis-
ses untereinander in der durch den Ver-
trag bestimmten Weise zu fördern.

offene Han-
delsgesell-
schaft

oHG Der Gesellschaftsvertrag (s. GbR) ist auf
den Betrieb eines Handelsgewerbes, dh
nur zu den in § 105 I, II HGB genannten
Zwecken, unter gemeinschaftlicher Firma
gerichtet.

Kommandit-
gesellschaft

KG Zum Gesellschaftsvertrag s. oHG. Die Un-
terscheidung erfolgt nach den zwei Arten
von Gesellschaftern: Komplementäre und
lediglich beschränkt haftende Komman-
ditisten.

Partner-
schaftsge-
sellschaft

PartG Alternative zur Gründung einer GbR. Es
handelt sich um eine besondere Rechts-
form für Angehörige freier Berufe.

stille Gesell-
schaft

–7 Beteiligung an einem Handelsgewerbe
mit einer Vermögenseinlage in Form ei-
ner nicht rechtsfähigen Gesellschaft

* Der Autor Mock ist Universitätsprofessor am Institut für Zivil- und Zivil-
verfahrensrecht (Abteilung Unternehmens- und Insolvenzrecht) am De-
partment für Privatrecht an der Wirtschaftsuniversität Wien; der Autor
Mohamed befand sich zum Zeitpunkt der Erstellung am Seminar für
Handels-, Schifffahrts- und Wirtschaftsrecht der Universität Hamburg und
ist nunmehr Rechtsanwalt bei Freshfields Bruckhaus Deringer, Hamburg.
– ohne Gesetzesbezeichnung sind solche des BGB.

1 In den jeweiligen Zeilen werden nach Art einer Synopse die Änderungen vor
u. nach Inkrafttreten d. Regelungen zum Personengesellschaftsrechtsmoder-
nisierungsgesetz –MoPeG, BGBl. I 2021, 3436, (kursiv) aufgezeigt.

2 Die Vorschriften werden neu gefasst, auch wenn die Nummerierung teil-
weise gleichbleibt.

3 Für die KG gelten die Normen jeweils für die Haftung des Komplementärs,
zu Kommanditisten vgl. 171 HGB.

4 Die Haftung des Kommanditisten richtet sich nach 171 f. HGB (hieran
ändert sich nichts).

5 Für die KG gelten die Normen allein für den Komplementär, da die Kom-
manditisten nach 164 S. 1 HGB von der Geschäftsführung und nach
170 HGB von der Vertretung ausdrücklich ausgeschlossen sind. Im Übri-

gen gilt für alle der hier genannten Gesellschaftsformen auch der Grundsatz
der Gestaltungsfreiheit (vgl. jeweils nF 708 BGB, 108 HGB).

6 Ob mit der bisher gängigen Bezeichnung GbR fortan nur die rechtsfähige
Gesellschaft bürgerlichen Rechts bezeichnet werden soll, ist ungeklärt und
nicht eindeutig, da diese Abkürzung auch im bisherigen Recht für beide
Gestaltungsvarianten verwendet wurde. Mangels Auftretens im Rechtsver-
kehr wird es für die nicht rechtsfähige Gesellschaft bürgerlichen Rechts
auch keiner Abkürzung bedürfen.

7 Mangels Teilnahme am Rechtsverkehr ( 230 II HGB) existiert für die stille
Gesellschaft keine standardisierte Abkürzung für den Rechtsformzusatz.
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II. Varianten der GbR

III. Systemmerkmale8

rechts-
fähige
Gesell-
schaft
bürger-
lichen
Rechts

nicht
rechts-
fähige
Gesell-
schaft
bürger-
lichen
Rechts

oHG KG Partner-
schafts-
gesell-
schaft

stille
Gesell-
schaft

Organisati-
onsgrund-
lage

Gesellschaftsvertrag

juristische
Person

nein9

persönliche
Haftung
der Gesell-
schafter

ja nein ja ja ja nein

Mitglieder-
zahl

mindestens zwei Gesellschafter

Selbstor-
ganschaft ja –10

Beschluss-
fassung einstimmig

Auftreten
nach „au-
ßen“

ja nein ja ja ja nein

Hinweis zur nicht rechtsfähigen Gesellschaft (mit Sach- oder Bar-

leistungspflicht): Angesichts des § 740 BGB nF, der klarstellt, dass
die nicht rechtsfähige Gesellschaft kein Vermögen hat, hält typi-
scherweise einer der Gesellschafter den ggf. genutzten Ver-
mögensanteil (das Kassengeld) selbst treuhänderisch für die ande-
ren Gesellschafter und verwaltet dieses.

B. Weiterführende Lektüre

Die folgende Literatur kann zur selbstständigen Vertiefung
hinsichtlich der Änderungen durch das MoPeG und im Übri-
gen zum Erlernen bzw. Vertiefen des Personengesellschafts-
rechts für Studium, Klausur und Examen dienen. Für die
spezielle Nachlese und Vertiefung sei allerdings noch darauf
hingewiesen, dass man bei der Literatur auch den Stand des
Gesetzesvorhabens beachten muss, auf den die Abhandlun-
gen aufbauten. Die Stadien11 sind: der Mauracher (Exper-
ten-)Entwurf, der Referentenentwurf des Bundesministeri-
ums der Justiz und für Verbraucherschutz, der Regierungs-
entwurf und – nach Berücksichtigung der Beschlussempfeh-
lungen des Ausschusses für Recht und Verbraucherschutz
(vereinfacht bekannt als „Rechtsausschuss“) – das final ge-
wordene Gesetz. Die Normen und auch der Inhalt können

8 Die Systemmerkmale und Prinzipien betreffen jeweils nur den Grundfall.
9 Vgl. zu der Diskussion insbesondere nun auch nach der Modernisierung

etwa jüngst Bachmann, FS Karsten Schmidt I, 2019, 49; Kindler, ZHR 185
(2021), 598.

10 Da die Geschäftsführung und Vertretung bei der stillen Gesellschaft allein
dem Inhaber des Handelsgewerbes obliegen, stellt sich diese Frage dort
nicht.

11 Die Gesetzgebung ist mit Literatur aus der Datenbank beck-online dar-
gestellt unter https://rsw.beck.de/aktuell/gesetzgebung/gesetzgebungsvor-
haben/modernisierung-des-personengesellschaftsrechts-(mopeg) (zuletzt
aufgerufen am 17.8.2021).
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also (teils minimal) von den verabschiedeten Normen abwei-
chen. Zuzugeben ist, dass das die Studienarbeit noch nicht
einfach macht, man allerdings in Zukunft sicher von mehr
Literatur ausgehen kann. Insbesondere für Seminararbeiten
im Schwerpunktbereich dürfte die Auflistung aber eine erste
Anlaufstelle bieten.

I. Vertiefungsliteratur für das Personengesellschafts-
recht nach MoPeG (zum Überblick)

• Arbeitskreis Bilanzrecht Hochschullehrer Rechtswissenschaft,
Die geplante Reform des Personengesellschaftsrechts: Gesell-
schaftsrechtliche Grundfragen und steuerliche Implikationen,
ZIP 2021, 3

• Gregor Bachmann, Zum Entwurf eines Gesetzes zur Moderni-
sierung des Personengesellschaftsrechts (MoPeG), NZG 2020,
612

• Holger Fleischer, Ein Rundgang durch den Regierungsentwurf
eines Gesetzes zur Modernisierung des Personengesellschafts-
rechts, DStR 2021, 430

• Holger Fleischer, Leitbildwandel im Recht der BGB-Gesellschaft
– Ein erster Rundgang durch den Mauracher Entwurf zur Mo-
dernisierung des Personengesellschaftsrechts, DB 2020, 1107

• Stefan J. Geibel, Mauracher Entwurf zum Personengesell-
schaftsrecht. Ein Gesetzgebungsvorschlag mit gewissen Wider-
sprüchen, ZRP 2020, 137

• Mathias Habersack, Modernisierung des Personengesellschafts-
rechts – aber wie?, ZGR 2020, 539

• Jan Lieder, Modernisierung des Personengesellschaftsrechts –
Der Regierungsentwurf des MoPeG in der rechtspolitischen
Analyse, ZRP 2021, 34

• Sebastian A. E. Martens, Vom Beruf unserer Zeit für ein Ge-
setz zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts – Kri-
tische Anmerkungen zum „Mauracher Entwurf“, AcP 221
(2021), 68

• Max Noack, Der Regierungsentwurf eines Gesetzes zur Moder-
nisierung des Personengesellschaftsrechts (MoPeG) Ausgewähl-
te Aspekte im rechtsgebietsübergreifenden Überblick, BB 2021,
643

• Sabine Otte-Gräbener, Umfassende Modernisierung des Per-
sonengesellschaftsrechts – Entwurf der Expertenkommission,
BB 2020, 1295

• Jan-Henric M. Punte/Pelle Klemens/Yanick Sambulski, Der
„Mauracher-Entwurf“ zur Modernisierung des Personengesell-
schaftsrechts – was lange währt, wird endlich gut?, ZIP 2020,
1230

• Carsten Schäfer, Grundzüge des neuen Personengesellschafts-
rechts nach dem Mauracher Entwurf, ZIP 2020, 1149

• Alexander Schall, Eine dogmatische Kritik am „Mauracher Ent-
wurf“ zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts, ZIP
2020, 1443

• Karsten Schmidt, Ein neues Zuhause für das Recht der Per-
sonengesellschaften: Zum Regierungsentwurf eines MoPeG,
ZHR 185 (2021), 16

• Johannes Wertenbruch, Der BMJV-Referentenentwurf eines
MoPeG, GmbHR 2021, 1

• Sammelband: Alfred Bergmann, Ingo Drescher, Holger Flei-

scher, Wulf Goette, Stephan Harbarth, Peter Hommelhoff,

Gerd Krieger, Hanno Merkt und Christoph Teichmann, Moder-
nisierung des Personengesellschaftsrechts. Der Mauracher Ent-
wurf in der Fachdiskussion, ZGR Sonderheft Bd. 23

II. Vertiefungsliteratur für Fragen zumPersonenhan-
delsgesellschaftsrecht nachMoPeG (zumÜberblick)

• Holger Fleischer, Ein Rundflug über das OHG-Recht im Regie-
rungsentwurf eines Gesetzes zur Modernisierung des Personen-
gesellschaftsrechts, BB 2021, 386

• Holger Fleischer, Änderungen des KG-Rechts im Regierungsent-
wurf eines Gesetzes zur Modernisierung des Personengesell-
schaftsrechts, DStR 2021, 483

• Insbesondere für den IPR-Schwerpunktbereich: Jan Lieder/Ra-

phael Hilser, Das Internationale Personengesellschaftsrecht des
MoPeG, ZHR 185 (2021), 471

• Carsten Schäfer, Beschlussfassung und Beschlussanfechtung in
der Personenhandelsgesellschaft nach dem MoPeG-RegE, ZIP
2021, 1527

• Tobias Tröger/Benedikt Happ, Unzulängliche Institutionenbil-
dung im Beschlussmängelrecht der Personengesellschaft, NZG
2021, 133

III. Didaktische Literatur für das Personengesell-
schaftsrecht

1. Lernbeiträge (zum Überblick)

• Sebastian Denke, Akzessorische Gesellschafterhaftung im Per-
sonengesellschaftsrecht, ZJS 2021, 248

• Felix Garz/Fabian Eike Flaßhoff, Die Gesellschaft bürgerlichen
Rechts – eine Einführung, ZJS 2021, 282

• Patrick Hell, Grundzüge und Modernisierung des Rechts der
Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR), JA 2021, 12

• Marc-Christian Pieronczyk, Der »Mauracher Entwurf« zur Re-
form des Personengesellschaftsrechts – worauf Studenten und
Referendare vorbereitet sein müssen, Jura 2020, 53

• Anne Sanders/Shkelqim Berisha/Mario Klasfauseweh, Die per-
sönliche Haftung im Personengesellschaftsrecht, Jura 2020,
542

• Rolf Stürner, 20 Jahre Rechtsfähigkeit der Gesellschaft bürgerli-
chen Rechts, Jura 2021, 463

2. Examinatorien und Grundfälle

• Leonhard Hübner, Examinatorium Gesellschaftsrecht, Jura
2017, 130 u. 257;

• Anja Steinbeck, Grundfälle zum Personengesellschaftsrecht,
JuS 2012, 10, 105 u. 199

3. Klausurbeiträge (zum Überblick)

• Marcus Becker/Martin Bialluch, Schwerpunktbereichsklausur –
Zivilrecht: Personengesellschaftsrecht – Wie gewonnen, so zer-
ronnen, JuS 2019, 459

• Petra Buck-Heeb/Andreas Dieckmann, (Original-)Referendare-
xamensklausur – Zivilrecht: Gesellschaftsrecht, Deliktsrecht –
Die Anwalts-GbR, JuS 2016, 723

• Benedikt Happ/Lara Milione, „Die umtriebige Gute-Freunde-
GbR“, JA 2019, 653 (Fortgeschrittenenübung)

• Daniel Hau/Benedikt Lerp, „Vom Abiball zum Haftungsfall“, JA
2017, 251 (Fortgeschrittenenübung)

• Alexander Hellgardt/Fabian B. Schwarzfischer, Fortgeschritte-
nenklausur – Zivilrecht: Handels- und Gesellschaftsrecht – Das
Catering-Chaos, JuS 2020, 334

• Jan Lieder, (Original-)Referendarexamensklausur – Zivilrecht:
Gesellschaftsrecht und Vertragsübernahme – Die Kanzlei, JuS
2018, 366

• Anne-Christin Mittwoch/Fernanda Bremenkamp, Referendare-
xamensklausur – Zivilrecht: Wirtschaftsrecht: Von Pferden und
Drohnen, JuS 2018, 616

• Hilmar Odemer, Grundfälle zur gesellschaftsrechtlichen Haf-
tung natürlicher Personen im Privatrecht, JuS 2016, 109

• Ingo Saenger/Lars Bühren, „Nichts als Ärger mit dem Studieren-
denwohnheim“, JA 2018, 331 (Grundstudium)

JUS-EXTRA ZIVILRECHT MOCK/MOHAMED Die Reform des Personengesellschaftsrechts – Materialien

6 JuS-Extra 2021 www.JuS.de



• Alexander Scheuch, Semesterabschlussklausur – Gesellschafts-
recht: Vertretung und Haftung in der KG, JuS 2019, 875

4. Zielfundstellen für das Personengesellschaftsrecht
aus Lehr- und Klausurbüchern (zum Überblick)

• Georg Bitter/Sebastian Heim, Gesellschaftsrecht, 5. Aufl. 2020,
§§ 5 bis 8 und Klausurfälle mit Lösungen unter §§ 11 bis 13

• Walter Bayer/Jan Lieder, Examens-Repetitorium Handels- und
Gesellschaftsrecht, 2. Aufl. 2021, §§ 8 bis 15

• Barbara Grunewald, 11. Aufl. 2020, Erster Teil insbes. §§ 1 bis
3

• Peter Kindler, Grundkurs Handels- und Gesellschaftsrecht,
9. Aufl. 2019, §§ 10 bis 13

• Jens Koch, Gesellschaftsrecht, 12. Aufl. 2021, 2. Teil §§ 3 bis
23

• Tobias Lettl, Fälle zum Gesellschaftsrecht, 4. Aufl. 2020, 875,
Fälle 4, 5 und 14

• Sebastian Mock, Gesellschaftsrecht. Grundlagen, Recht der Per-
sonengesellschaften, Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts,
2. Aufl. 2019, 2. Kapitel

• Jens Prütting/Marc-Philippe Weller, Handels- und Gesellschafts-
recht, 10. Aufl. 2020, 2. Abschnitt §§ 8 bis 15

• Ingo Saenger, Gesellschaftsrecht, 5. Aufl. 2020, 2. Teil insbes.
§§ 3 bis 5

• Torsten Schöne, Fälle zum Handels- und Gesellschaftsrecht
Band I, JuS Schriftenreihe, 10. Aufl. 2018, Fälle 12 bis 25 (Klau-
suranleitung auf S. 1 ff.)

• Christine Windbichler, Gesellschaftsrecht, 24. Aufl. 2017, 2.
Abschnitt
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